
Bei der Mid-Am-Europameis-
terschaft im lettischen Jurmala
gab Markus Habeler von Beginn
an die Schlagzahl vor. Der Ex-
Pro startete am Donnerstag be-
reits mit einer Traumrunde. Mit
sechs Schlägen unter Par (66)
konnte er den Platzrekord im GC
Jurmala einstellen und über-
nahm bereits früh im Turnier
die Führung. Am zweiten Tag
baute der Neudörfler seinen
Vorsprung mit einer 71er-Run-
de auf sieben Schläge aus.

„Am zweiten Tag waren ein-
fach wirklich viele schwere Fah-
nenpositionen. Gemeinsam mit
etwas stärkerem böigem Wind,
war dies sicher keine leichte
Aufgabe für uns Spieler“, fasst
Markus den zweiten Tag zusam-
men. Am dritten und letzten Tag
spielte Habeler seinen Titel sou-
verän nach Hause, lag am Ende
acht Schläge vor dem zweitplat-
zierten Christopher Dlaska. Ha-
beler ist der erste Österreicher
der die Mid-Am-EM für sich ent-
schied.

Habeler mit
EM-Gold
Föhrenwald-Golfer
gewann in Lettland
die +25-Amateur-EM.
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 Eropameister Markus Habeler (l.)
mit Landsmann und Silbermedail-
lengewinner Chrristopher Dlaska.
Foto: EGA

Bad Erlach war am Samstag-
abend die dritte Station der heu-
rigen Sparkasse Lauftour. Beim
Hauptlauf über 7.680 Meter
setzten sich die Favoriten durch.
Bei den Herren gewann der
Breitenauer Matthias Maldet in
26:29 Minuten recht souverän
vor dem Theresienfelder Marius
Bock (27:13). Ultraläufer Florian
Grasel begnügte sich diesmal
mit einer kurzen Strecke und
vervollständigte in 27:26 das
Stockerl. Annemarie Wilhelm
war bei der Damenkonkurrenz
wieder einmal eine Klasse für
sich. Die frühere Fußballerin
überquerte nach 30:36 Minuten
die Ziellinie. Was in der Gesamt-
wertung Rang sieben bedeutete.
Umkämpft war das Rennen um
Platz zwei. Dagmar Stangl ent-
schied dieses in 34:54 ganz
knapp vor Kim Etlinger (34:55)
für sich.

Den Fun Run über die halbe
Distanz (3.840 Meter) gewan-

Bad Erlach beging
Lauf-Jubiläum
Annemarie Wilhelm und Matthias Maldet siegten beim 20. Bad
Erlacher Sparkasse-Lauf. Insgesamt waren 450 Aktive dabei.

nen Christian Oberguggenber-
ger (14:37 Minuten) und Nina
Schrammel (Jahrgang 2011) in
18:05 Minuten. Top in den
Nachwuchskategorien waren
Felix Schabauer und Vivien Eli-
an (U16), Livio Schöggl und Lea
Friesenbiller (U14), Philip Krai-
ger und Hanna Mairhofer (U12),
Noah Prokschi und Magdalena
Grünwald (U10), Elias Wallner
und Catalina Simon (U8), sowie
Lukas Bittner und Johanna
Posch (U6).

Besondere Bedeutung
kommt in Bad Erlach den Nor-
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dic Walking-Bewerben zu. Beim
bereits 17. MS Benefizwalk wur-
den Gelder für den MS-Benefiz-
fonds gesammelt. Der Betrag
kommt Menschen zu, die von
der Nervenkrankheit Multiple
Sklerose betroffen sind. Neben
dem Benfizwalk gab es auch
einen „klassischen“ Nordic Wal-
king-Bewerb. Der Lanzenkirch-
ner Udo Schuh (25:27 Minuten)
hatte nach 3.840 Metern knapp
zwei Minuten Vorsprung auf Or-
ganisator Edi Horvath (27:24).
Schnellste Dame war Anna-
Maria Wimmer (30:25).


Die Sparkas-
se Lauftour
machte am
Samstag in
Bad Etrlach
Station. 450
Aktive waren
dabei.
Foto: Krispl



15-Jährige ist
NÖ-Meisterin
ROLLKUNSTLAUF Mira Schedy (Bi-
la) vom Eis- und Rollkunstlaufverein
Wiener Neustadt nutzte in der
Sportmittelschule den Heimvorteil
und krönte sich zur Landesmeisterin.
Insgesamt gab es für den Veranstal-
terverein beim Wettkampf 13 Me-
daillen (viermal Gold, sechsmal Sil-
ber und dreimal Bronze). In der NÖ-
Wertung gab es achtmal Gold,
viermal Silber und einmal Bronze.
Foto: Katja Mitsch
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